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Konformitätsprüfung mit § 34 Abs. 2 Nr. 2-5 Verordnung über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung - VgV) 
 
Der Kompass Nachhaltigkeit unterstützt Sie dabei herauszufinden, welche Gütezeichen zur 

Nachweisführung, nach denen eine Liefer- oder Dienstleistung bestimmten geforderten Merk-

malen entspricht, die gesetzlichen Bedingungen des § 34 Abs. 2 Nr. 2-5 VgV erfüllen. 

Durch Anklicken gelangen Sie zur gewünschten Stelle im Dokument 
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2. Zuordnung der Glaubwürdigkeitskriterien des „Sustainability Standards Comparison Tool“ 
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1. Hintergrund 

Die Vergaberechtsreform in Deutschland zur Umsetzung der Richtlinie 2014/24/EU, die im 

April 2016 in Kraft trat, erleichtert den Verweis auf Gütezeichen in Beschaffungsvorgängen als 

„Beleg dafür, dass eine Liefer- oder Dienstleistung bestimmten, in der Leistungsbeschreibung 

geforderten Merkmalen entspricht.“ Während es bisher notwendig war, alle relevanten Krite-

rien in der Ausschreibung einzeln aufzulisten, ist es im Oberschwellenbereich wie auch Unter-

schwellenbereich nunmehr möglich, Gütezeichen unter bestimmten Bedingungen pauschal 

einzufordern – vorausgesetzt, dem jeweiligen Gütezeichen gleichwertige Nachweise werden 

weiterhin zugelassen. Allerdings müssen alle relevanten Anforderungen weiterhin einzeln auf-

geführt werden, sollte die Leistung nicht allen Anforderungen des Gütezeichens entsprechen 

müssen. Die rechtliche Grundlage hierfür bietet der § 34 Vergabeverordnung (VgV) des Bun-

des und die EU-Richtlinie Art.43 2014/24/EU für den Oberschwellenbereich und der § 24 Un-

terschwellenvergabeordnung (UVgO) für den Unterschwellenbereich.  

In § 34 Abs. 2 Nr. 1-5 VgV wird definiert, welche Bedingungen ein Gütezeichen erfüllen muss, 

um pauschal oder als Nachweis für bestimmte Anforderungen eingefordert zu werden: 

„(2) Das Gütezeichen muss allen folgenden Bedingungen genügen: 

1. Alle Anforderungen des Gütezeichens sind für die Bestimmung der Merkmale der Leis-

tung geeignet und stehen mit dem Auftragsgegenstand nach § 31 Absatz 3 in Verbin-

dung 

2. Die Anforderungen des Gütezeichens beruhen auf objektiv nachprüfbaren und nicht-

diskriminierenden Kriterien. 

https://www.gesetze-im-internet.de/bundesrecht/vgv_2016/gesamt.pdf
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32014L0024&from=DE
https://www.vergabevorschriften.de/uvgo/24
https://www.vergabevorschriften.de/uvgo/24
http://www.gesetze-im-internet.de/vgv_2016/__34.html
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3. Das Gütezeichen wurde im Rahmen eines offenen und transparenten Verfahrens ent-

wickelt, an dem alle interessierten Kreise teilnehmen können. 

4. Alle betroffenen Unternehmen haben Zugang zum Gütezeichen. 

5. Die Anforderungen wurden von einem Dritten festgelegt, auf den das Unternehmen, 

das das Gütezeichen erwirbt, keinen maßgeblichen Einfluss ausüben konnte.“ 

Um Ihnen den Abgleich der Gütezeichen mit den gesetzlichen Bedingungen zu erleichtern, 

haben wir den Suchfilter „Vergabeverordnung des Bundes, VgV § 34, Abs. 2, Nr. 2-5 (Nach-

weisführung durch Gütezeichen)“ für den Gütezeichenfinder entwickelt. 

Bitte beachten Sie, dass die vorgenommene Prüfung reinen Empfehlungscharakter hat. 

Die Betreiber der Webseite Kompass Nachhaltigkeit übernehmen keine Haftung für die Er-

gebnisse der Analyse. Die Auswahl der Kriterien zur Überprüfung von § 34 Abs. 2 VgV wurde 

sorgfältig und unter Einbeziehung externen juristischen Sachverstandes vorgenommen, den-

noch ist eine rechtlich sichere Information aufgrund der vielen noch unbestimmten Rechtsbe-

griffe in der Verordnung nicht abschließend möglich. 

Eine Konformitätsprüfung zu § 34 Abs. 2 Nr. 1 VgV (Bezug zum Auftragsgegenstand gemäß 

§ 31 Abs. 3 VgV) ist zudem grundsätzlich nicht möglich. Eine Überprüfung dieser Anforderung 

durch den „Gütezeichenfinder“ ist ausgeschlossen, da es sich hierbei immer um eine Einzel-

fallfrage in Abhängigkeit vom Auftragsgegenstand handelt. Das Kriterienset, das dem Suchfil-

ter „Vergabeverordnung des Bundes, VgV § 34, Abs. 2, Nr. 2-5 (Nachweisführung durch Gü-

tezeichen)“ hinterlegt ist, bezieht sich somit ausschließlich auf die Bedingungen Nr. 2-5. 

Die Bewertung von Gütezeichen auf dem Kompass Nachhaltigkeit basiert auf einem umfas-

senden Anforderungskatalog mit mehreren hundert Kriterien, die im Rahmen des Sustainabi-

lity Standards Comparison Tool (SSCT), ein Online-Tool zur Analyse und Bewertung existie-

render Nachhaltigkeitsstandards, entwickelt wurden. Wie der „Gütezeichenfinder“ funktioniert 

und welche Methodik dahintersteht können Sie hier nachlesen. Bewertet werden Gütezeichen 

zum einen hinsichtlich des inhaltlichen Anspruches (Sozialverträglichkeit und Umweltfreund-

lichkeit) und zum anderen bezüglich des dahinter liegenden Umsetzungssystems (Glaubwür-

digkeit). In den Bereichen Umwelt und Soziales unterscheidet sich das Anforderungsraster je 

nach Produktgruppe. Die Umwelt- und Sozialanforderungen an Gütezeichen für Textilien un-

terscheiden sich beispielsweise von denen für Papier, um den Besonderheiten der jeweiligen 

Produktgruppe bei der Herstellung gerecht zu werden. Die Anforderungen an die Glaubwür-

digkeit von Gütezeichen – also das dahinterstehende Umsetzungs- und Kontrollsystem – sind 

jedoch für alle Produktgruppen gleich. 

https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/produktsuche/oft-gesucht
http://oeffentlichebeschaffung.kompass-nachhaltigkeit.de/fileadmin/user_upload/Doks_fuer_Guetezeichen-Finder/Alle_Kriterien.pdf
http://oeffentlichebeschaffung.kompass-nachhaltigkeit.de/fileadmin/user_upload/Doks_fuer_Guetezeichen-Finder/So_funktioniert_der_Guetezeichen-Finder.pdf
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Aus den zahlreichen Systemkriterien wurden zur Konformitätsprüfung letztlich 13 Kriterien 

ausgewählt. Eine Zuordnung dieser Kriterien zu den jeweiligen Anforderungen des § 34 Abs. 

2 Nr. 2-5 VgV, finden Sie in diesem Dokument. 
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2. Zuordnung der Glaubwürdigkeitskriterien des „Sustainability Standards Comparison Tool“ (SSCT) zu den Bedingungen 
des § 34 Abs. 2 Nr. 2-5 VgV bzw. Art. 43 2014/24/EU 

 

Operationalisierung im 
Rechtsgutachten 

SSCT-Kriterium Erläuterung  
(Anforderungen) 

Zulässige  
Antworten 

EU  
Richtlinie 

“Die Gütezeichen-Anforderungen betreffen lediglich Kriterien, die mit dem Auftragsgegenstand in Verbindung stehen 
und für die Bestimmung der Merkmale der Bauarbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen geeignet sind, die der Auf-
tragsgegenstand sind“ 

VgV §34 
"Alle Anforderungen des Gütezeichens sind für die Bestimmung der Merkmale der Leistung 
geeignet und stehen mit dem Auftragsgegenstand nach § 31 Absatz 3 in Verbindung." 

 

 
Operationalisierung nicht möglich. Siehe Begründung unter 1.  

 

EU  
Richtlinie 

„Die Gütezeichen basieren auf objektiv nachprüfbaren und nichtdiskriminierenden Kriterien“ 

VgV §34 
"Die Anforderungen des Gütezeichens beruhen auf objektiv nachprüfbaren und nichtdiskriminierenden Kriterien." 
 

 Die Standards sind in einem 
Begleitdokument niedergelegt, 
welches die einzelnen Krite-
rien einschließlich ihrer Ge-
wichtung verbindlich, abschlie-
ßend und aus sich heraus ver-
ständlich so konkret spezifi-
ziert, dass die Entscheidung 
über die Verleihung des Güte-
zeichens durch Dritte vollstän-
dig überprüft werden kann.  
 

B.10:  
Stellt die standardsetzende Orga-
nisation sicher, dass Leitlinien vor-
handen sind, die eine einheitliche 
Auslegung des Standards unter-
stützen? 

− Der Standard und/oder ge-
sonderte Leitfäden für die 
Auslegung sind umfassend 
und verbindlich zu formulie-
ren, so dass jedes einzelne 
Kriterium von Dritten einheit-
lich und gründlich bewertet 
werden kann. ISO 14024, 
Abschnitt 6.4 enthält Regeln 
für die Entwicklung von ISO 
Typ I-Umweltproduktkriterien. 

- In Standards und/oder den 
Leitfäden sind die erforderli-
chen Nachweise für jedes 
Kriterium anzugeben. 

 Ja 
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 Das Begleitdokument enthält 
auch konkrete und vollstän-
dige Angaben zu den Nach-
weisen, die für die Erfüllung 
der Vergabekriterien erbracht 
werden müssen. 
 

s.o. s.o. Ja 

 Die Erfüllung der Kriterien wird 
überprüft und dokumentiert. 

C.1.06:  
Stellt die standardsetzende Orga-
nisation zusammenfassende Zerti-
fizierungs-/Prüfberichte (ohne per-
sönliche und wirtschaftlich sensible 
Informationen) zur Verfügung oder 
verlangt sie von den KBS, diese 
zur Verfügung zu stellen? 

Die standardsetzende Organisa-
tion definiert diese Anforderung 
in den Zertifizierungsanforderun-
gen/Methoden oder im Ver-
trag/der Vereinbarung zwischen 
der standardsetzenden Organi-
sation und der Akkreditierungs-
stelle oder in einem separaten 
Akkreditierungshandbuch. Der 
Bericht sollte in einer UN- und 
Landessprache zur Verfügung 
gestellt werden. 
- Bei Organisationen, deren 

Bewertungsberichte nicht öf-
fentlich online verfügbar sind, 
fordern Sie von der KBS ei-
nen zusammenfassenden 
Bericht an, um die Verfügbar-
keit zu überprüfen. 

- Wenn die Bewertungsbe-
richte aus Gründen der Ver-
traulichkeit weder von der 
standardsetzenden Organi-
sation noch von den KBS 
weitergegeben werden kön-
nen, wählen Sie "vertraulich".  

- Wenn überhaupt keine Be-
wertungsberichte 

Nein, da vertraulich / 
Ja (auf Anfrage) / Ja, 
öffentlich 
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geschrieben werden, wählen 
Sie "nein, keine Berichte". 

Hinweis: Für ISO Typ I-Labels 
gilt als gleichwertige Anforderung 
die Transparenz der (nicht ver-
traulichen) "Nachweise, auf de-
nen die Vergabe des Siegels be-
ruht" (siehe ISO 14024 Abschnitt 
5.11). 

 Umweltgütezeichen müssen 
auf wissenschaftlicher Metho-
dik beruhen, die ausreichend 
sorgfältig und umfassend ist, 
um die Umweltaussage zu 
stürzen und die zu genauen 
und reproduzierbaren Ergeb-
nissen führt. 

B.02: Wurde im Rahmen des Stan-
dardsetzungsprozesses eine Reihe 
wichtiger Nachhaltigkeitsaspekte 
für den Sektor oder den Produktle-
benszyklus definiert? 

Eine der folgenden Möglichkei-
ten:  
- Eine Liste oder Zusammen-

fassung von Forschungsstu-
dien und -berichten (z. B. Re-
gierungsberichte, Universi-
tätsstudien und -veröffentli-
chungen, Berichte von Nicht-
regierungsorganisationen), 
die die identifizierten Schlüs-
selbereiche legitimieren. 

- Das Vorhandensein eines 
Standardsetzungsausschus-
ses mit technischen Ex-
pert*innen, die die Schlüssel-
bereiche identifizieren, wobei 
die Expert*innen von ISO 
oder DIN angesprochen wer-
den. 

- Für ISO Typ I-Label: Die 
Schlüsselbereiche der Um-
weltauswirkungen wurden 
durch Forschungsmethoden 
(z. B. LCA-Studien oder 
gleichwertige Verfahren) er-
mittelt, die robust und genau 

Ja 
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genug sind, um Umweltaus-
sagen zu unterstützen, und 
die zu genauen und reprodu-
zierbaren Ergebnissen füh-
ren. 

Damit diese Frage mit "Ja" be-
antwortet werden kann, müssen 
die vorgelegten Informationen 
mit den Bereichen übereinstim-
men, die die standardsetzende 
Organisation in dem Standard 
behandelt. Es muss der Nach-
weis erbracht werden, dass die 
Informationen für den Prozess 
der Standardsetzung verwendet 
werden. Dies kann zum Beispiel 
in Form eines Forschungskapi-
tels in einem der Standarddoku-
mente geschehen. 

 Die Standards müssen min-
destens alle fünf Jahre über-
prüft und wenn nötig überar-
beitet werden. 
 

B.09: Wird der Standard mindes-
tens alle fünf Jahre überprüft und 
ggf. überarbeitet? 

Eine Erklärung, in der die Häufig-
keit der Überprüfung und Überar-
beitung der geltenden Standards 
angegeben ist, wobei die Häufig-
keit nicht mehr als fünf Jahre be-
tragen sollte. Diese Informatio-
nen sind wahrscheinlich im Ver-
fahren zur Festlegung des Stan-
dards enthalten. 

Ja 

EU  
Richtlinie 

"Die Gütezeichen werden im Rahmen eines offenen und transparenten Verfahrens eingeführt, an dem alle relevanten 
interessierten Kreise – wie z. B: staatliche Stellen, Verbraucher, Sozialpartner, Hersteller, Händler und Nichtregie-
rungsorganisationen – teilnehmen können." 

VgV §34 
"Das Gütezeichen wurde im Rahmen eines offenen und transparenten Verfahrens entwickelt, an dem alle interessier-
ten Kreise teilnehmen können." 
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 Alle interessierten Kreise ha-
ben die Möglichkeit, im Rah-
men des Standardsetzungs-
prozesses angehört zu wer-
den. 
 

B.04: Welche Interessengruppen 
können sich am Standardset-
zungsprozess beteiligen? 

- Nur für Mitglieder: Wenn es 
sich um eine Mitgliedsorgani-
sation handelt und nur Mit-
glieder konsultiert werden 
können. 

- Nur auf Einladung: Wenn die 
standardsetzende Organisa-
tion die Interessenvertreter 
auswählt, die zur Konsulta-
tion eingeladen werden. 

- Alle Interessenvertreter: Of-
fen für alle interessierten Sta-
keholder 

alle Interessengrup-
pen 

 Die Eröffnung des Konsultati-
onsverfahrens wird öffentlich 
bekannt gegeben. 

B.03: Werden die Verfahren zur 
Festlegung von Standardanforde-
rungen oder eine öffentliche Zu-
sammenfassung der Beteiligungs-
möglichkeiten für Interessensgrup-
pen zur Verfügung gestellt? 

− Die Standardsetzungspro-
zesse sind dokumentiert und 
es wird dargelegt, wie sich 
die Interessengruppen in den 
Prozess einbringen können.  

− Die Dokumentation enthält 
die am Standardsetzungs-
prozess beteiligten Gremien 
und ihre jeweiligen Rollen 
und Entscheidungsfunktio-
nen. 

− Damit dieses Kriterium mit 
"Ja, öffentlich" beantwortet 
werden kann, muss nachge-
wiesen werden, dass die 
standardsetzende Organisa-
tion jeden Konsultationszeit-
raum auf ihrer Website öf-
fentlich ankündigt. 

Ja, öffentlich 

 Interessierten Kreisen wird auf 
Anfrage Zugang zu den 

s.o. s.o. Ja, öffentlich 
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Materialien der Standardent-
wicklung gewährt. 
 

 Die Funktionsweise des Ver-
fahrens der Standardsetzung 
einschließlich der Beteili-
gungsmöglichkeiten für Dritte 
wird veröffentlicht. Die Veröf-
fentlichung beinhaltet eine 
Übersicht über die an der 
Standardsetzung beteiligten 
Gremien, einschließlich der je-
weiligen Beteiligungs- und 
Entscheidungsrechte. 
 

s.o. s.o. Ja, öffentlich 

 Zwischen öffentlicher Be-
kanntgabe und der Eröffnung 
des Konsultationsverfahrens 
und dessen Schließung liegt 
ausreichend Zeit zur Stellung-
nahme. 
 

- - - 

 Die festgelegten Standards 
(=Vergabegrundlage) werden 
einschließlich der erforderli-
chen Nachweise und Gültig-
keitsdauer veröffentlicht. 
 

B.01: Wird der Standard kostenlos 
zur Verfügung gestellt? 

Eine der folgenden Möglichkei-
ten: 
- Das Standarddokument steht 

auf der Website der stan-
dardsetzenden Organisation 
frei zum Download zur Verfü-
gung, einschließlich aller Kri-
terien und Begleitdokumente 
zur Unterstützung einer ein-
heitlichen Auslegung. Alle 
entsprechenden Begleitdoku-
mente müssen ebenfalls frei 
verfügbar sein. 

Ja, öffentlich 
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- Eine Online-Erklärung, dass 
der Standard jedem interes-
sierten Stakeholder auf An-
frage kostenlos zur Verfü-
gung gestellt wird.  

- "Nein", wenn der Standard 
nur für Mitglieder oder gegen 
eine Gebühr verfügbar ist. 

 Es wird dokumentiert und in 
einer Zusammenfassung ver-
öffentlicht, welche Stellung-
nahmen aus der Anhörung bei 
der Standardsetzung berück-
sichtigt wurden. 
 

B.07: Legt die standardsetzende 
Organisation Informationen dar-
über vor, wie die Anregungen aus 
den Konsultationen in die endgül-
tige Fassung des Standards einge-
flossen sind 

- Dokumentation des gesam-
melten Feedbacks aus frühe-
ren öffentlichen Konsultatio-
nen.  

- Erklärung, wie das gesam-
melte Feedback für die Fest-
legung oder Überarbeitung 
des Standards verwendet 
wurde. 

Ja, öffentlich/ 
Ja (auf Anfrage) 

EU  
Richtlinie 

"Die Gütezeichen sind für alle betroffenen zugänglich." 

VgV §34 
"Alle betroffenen Unternehmen haben Zugang zum Gütezeichen“ 
 

 Der Standard (mit Vergabekri-
terien) ist auf der Internetseite 
oder auf Anfrage für jeder-
mann frei verfügbar. 
 

B.01: Wird der Standard kostenlos 
zur Verfügung gestellt? 

Eine der folgenden Möglichkei-
ten: 
- Das Standarddokument steht 

auf der Website der stan-
dardsetzenden Organisation 
frei zum Download zur Verfü-
gung, einschließlich aller Kri-
terien und Begleitdokumente 
zur Unterstützung einer ein-
heitlichen Auslegung. Alle 
entsprechenden Begleitdoku-
mente müssen ebenfalls frei 
verfügbar sein. 

Ja, öffentlich 
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- Eine Online-Erklärung, dass 
der Standard jedem interes-
sierten Stakeholder auf An-
frage kostenlos zur Verfü-
gung gestellt wird.  

- "Nein", wenn der Standard 
nur für Mitglieder oder gegen 
eine Gebühr verfügbar ist. 

 Der Standard ist offen für alle 
Antragsteller. 

C.1.02: Können sich alle potenziel-
len Antragstellenden innerhalb des 
Geltungsbereichs des Standards 
bewerben (um zertifiziert/geprüft 
zu werden)? 
 

- Eine Strategie, die sicher-
stellt, dass jeder potenzielle 
Antragstellende sich zertifi-
zieren/prüfen lassen/ Mitglied 
werden kann, solange sie in 
den Geltungsbereich des 
Standards fallen (d. h. in ei-
nem Land, in dem die stan-
dardsetzende Organisation 
tätig ist, in einer Produkt-
gruppe, die von dem Stan-
dard abgedeckt wird, usw.). 

Ja 

 Werden Anwendungs-, Prü-
fungs- oder Verwaltungsge-
bühren verlangt, müssen sich 
diese an den tatsächlich verur-
sachten Kosten orientieren. 
Sie dürfen nicht über das hin-
ausgehen, was zur dauerhaf-
ten Aufrechterhaltung des Gü-
tezeichens wirtschaftlich erfor-
derlich ist.  

C.1.04: Orientieren sich alle Kos-
ten und Gebühren für Antragstel-
lende und Zertifikatsinhaber/Li-
zenznehmer an den Betriebskos-
ten und werden so niedrig wie 
möglich gehalten? 

− Alle anfänglichen und wie-
derkehrenden Gebühren 
werden aufgelistet und zur 
Verfügung gestellt (auf An-
frage oder auf der Website), 
und sie sind nicht übermäßig 
hoch. 

− Die standardsetzende Orga-
nisation kann nachweisen, 
dass die Höhe aller Gebüh-
ren so berechnet ist, dass sie 
nur die notwendigen Be-
triebskosten decken.  

− Die Kosten und Gebühren 
umfassen Beurteilungs- und 

Ja 
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Prüfungsgebühren sowie alle 
wiederkehrenden Kosten, die 
zur Erlangung und Aufrecht-
erhaltung eines Zertifikats 
oder einer Lizenz erforderlich 
sind, wie z. B. Antragsgebüh-
ren, Zertifikatsgebühren, Ver-
waltungsgebühren usw. 

EU  
Richtlinie 

"Die Anforderungen an die Gütezeichen werden von einem Dritten festgelegt, auf den der Wirtschaftsteilnehmer, der 
das Gütezeichen beantragt, keinen maßgeblichen Einfluss ausüben kann." 

VgV §34 
"Die Anforderungen wurden von einem Dritten festgelegt, auf den das Unternehmen, das das Gütezeichen erwirbt, 
keinen maßgeblichen Einfluss ausüben konnte." 

 Vertreter der unterschiedli-
chen Interessensgruppen, die 
vom Gütezeichen direkt be-
troffen sind, werden im Rah-
men des Standardsetzungs-
verfahrens konsultiert. 
 

B.05: Haben die von dem Standard 
direkt betroffenen Interessengrup-
pen die Möglichkeit, sich an dem 
Standardsetzungsprozess zu be-
teiligen? 

- Identifizierung und Dokumen-
tation der direkt betroffenen 
Interessengruppen. 

- Aufzeichnung der Aktivitäten, 
um diese Interessengruppen 
proaktiv zu erreichen und 
ihre Beteiligung am Stan-
dardsetzungsprozess zu för-
dern. 

Ja 

 Der Programmbetreiber legt 
seine Einnahmequellen und 
Finanzstrukturen offen. 

A.05: Stellt die standardsetzende 
Organisation quantitative Informati-
onen über die Einkommensquellen 
oder die Finanzierungsstruktur des 
Standards zur Verfügung? 
 

- Ein Überblick über quantita-
tive Informationen über die 
Einkommensquellen oder die 
Finanzierungsstruktur des 
Standards (z. B. möglicher-
weise einschließlich der Art 
der Finanzierung (d. h. Fi-
nanzmittel, Vermögenswerte, 
Arbeitskräfte usw.), Namen 
der Geldgebenden, Betrag 
oder prozentuale Aufteilung 
der Einkommensquellen). 
Dies könnte in Form eines 

Ja, öffentlich / Ja (auf 
Anfrage) 
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Anhangs zu den Jahresbe-
richten vorgelegt werden. 

 Der „scheme owner“ ist unab-
hängig (insbesondere finanzi-
ell oder wirtschaftlich) vom 
„certificate holder“. 
 

A.07: Ist die standardsetzende Or-
ganisation wirtschaftlich unabhän-
gig vom Zertifikatsinhaber? 

- Eine Strategie, die die Unab-
hängigkeit der standardset-
zenden Organisation regelt, 
oder der Nachweis, dass die 
standardsetzende Organisa-
tion wirtschaftlich nicht von 
einem einzigen Zertifikatsin-
haber abhängig ist. 

Ja 

 


